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DEUTSCHLANDS 
 

Bezirk 10  - SACHSEN - 
 
 

Bericht von der Frühjahrsversammlung  
am 09.04.2017 in Tautenhain  

 
 
Tagesordnung:  1.    Begrüßung, Bestätigung der Tagesordnung 
 2.    Mitgliederbewegung 
           3.    Verlesen der letzten Niederschriften, Protokollbestätigung 
 4.    Jahresberichte 
 4.1  Jahresbericht des Vorsitzenden 
 4.2  Jahresbericht des Kassierers   
 4.3  Bericht der Kassenprüfer 
 5.    Diskussion zu den Berichten u. Entlastung des Vorstandes 
 6.    Finanzplan 
 7.    Wahlen, ( 1. Kassierer, Zuchtwart(e) ) 
   8.    Auswertung der Ausstellungssaison 2016 / 2017 
                                     9.    Ehrung – beste Jungtiere Herbstversammlung 2016 
 10.    Sommertreffen am 8.7.2016  
 11.    Herbstversammlung 3.10.2017 
 12.    Schauen im Zuchtjahr 2017 
                                            - Strasserhauptschau Straskirchen 
          - Erfurt / Nationale, Lipsia / VDT, Hannover 
          - 27. Sachsenstrasserschau Weißenborn 
 13.    Allgemeines  
  
 
Anwesend: 23 Zuchtfreunde und 2 Zuchtfreunde entschuldigt 
 
 
Top 1: Unser 1.Vorsitzender, Dieter Heydenreich begrüßt alle Strasserzüchter zur 

diesjährigen Frühjahrsversammlung recht herzlich. Die Einladung zur 
Versammlung stand in der Fachpresse, so dass jeder informiert war. 

           Weiterhin wird die Tagesordnung bekannt gegeben, in der Abstimmung darüber 
gibt es ein einstimmiges Votum dafür. Der Dank geht danach an die 
Gastwirtschaft für die Bereitschaft uns zu Versorgen. 

 

             



 
 Top 2: Hier wird bekannt gegeben, dass wir z.Z 56 Mitglieder sind. Leider liegen heute 

zwei schon wieder 2 Austritte (Zfrd. Kresse und Kunze) vor. Diese werden dann 
zum 31.10.17 wirksam. In einem Überblick wird festgestellt, dass die 
Überalterung diesen Trend weiter befördern wird und wir mit weiter sinkenden 
Mitgliederzahlen rechnen müssen. Dies sieht in den anderen Bezirken nicht 
besser aus. 

           Mit dem Austritt von T. Berger zum 31.10.16 verlieren wir einen guten Züchter, 
Preisrichter und Organisator. Das er auch Zuchtwart war, soll nicht unerwähnt 
bleiben. In einem kurzen Statement wird Timos Arbeit gewürdigt und er fast als 
unersetzlich bezeichnet. Danke Timo für die geleistete Arbeit. 

         
 
Top 3: Hier wird das Protokoll von der Herbstversammlung 2016 verlesen. Von der am 

23.3.17 stattgefundenen Vorstandssitzung berichtet der Schriftführer in den 
wichtigsten Punkten, die ja dann heute auch Bestandteil der Versammlung sein 
werden .  Beide Protokolle sind ohne Einwände und daher angenommen. 

 
 
 Top 4: In Einleitung der nächsten Punkte stimmt der Vors. alle Zuchtfreunde darauf 

ein, dass ein schwieriges Jahr hinter uns liegt. 
 
 
Top 4.1: Dieter Heydenreich gibt nun als Vorsitzender einen umfangreichen Rück- 

blick auf das vergangene Jahr. Dazu nutzt er den Beitrag aus dem Info Heft, wo 
das Jahr 2016 schon in Abfolge gedruckt ist und für jeden Züchter zum 
Nachlesen zur Verfügung steht. Dabei geht er auch kritisch auf verschiedene 
Ansätze im HV ein, die z.B. auch zum Austritt von T. Berger führten. Wichtigster 
Schlusssatz, ohne HSS kein Strasserjahr. 

           Von der JHV des HV in Neudrossenfeld wird ebenso berichtet wie vom ersten 
Schreiben des neuen Zuchtwartes G. Wudi, sowie die Aktivitäten an der 
Vogelgrippe Front. Alles ist im Info Heft nachlesbar bzw. im Internet auf den 
verschiedenen Hompages zu verfolgen. 

          Trotz alledem großer Dank für die Mitarbeit. 
 

  
Top 4.2: Im Bericht des Kassierers M. Zehrfeld geht es wie immer um unsere Zahlen. 
           In einer Auflistung werden alle Ausgaben und Einnahmen aufgezeigt. Unsere 
           Bewegungen und Guthaben sehen wie folgt aus: 
           Das sind die Zahlen:                    2016   Einnahmen  1817,50 € 
                                                                    Ausgaben    2084,40 € 
 dabei detaillierte Auflistung der jeweiligen einzelnen Posten. Dies ergibt ein 

Minus von 266,90 €.    
           Paradox aber nicht gewollt, auf Grund der ausgefallenen Schauen ist das 

Defizit geringer ausgefallen als geplant. Grund fehlende Preisausschüttung  
                                                 Bestand am  31.12.2015   1474,62 € 
          am  31.12.2016   1207,72 €  
            
 
Top 4.3 Zfrd. Günter Splett  und Karlheinz Wolf haben die Kasse geprüft. Sie als 

Kassenprüfer bestätigen eine vorbildliche Kassenführung und sagen Dank an 
den Kassierer und den gesamten Vorstand. Bei dieser Buchführung müsste der 
Kassierer eigentlich gleich für 10 Jahre gewählt werden. Beifall der 
Versammlung mit dem Wissen, dass die Wahlperioden nicht so lang sind. Es 
wird die Entlastung des Vorstandes durch Zfrd. Splett vorgeschlagen.  

            



 
Top 5: Hier gibt es diesmal keine Wortmeldung. In offener Abstimmung wird der 

Vorstand einstimmig entlastet. 
 
 
Top 6: Der neue Finanzplan sieht bei der Planung ein Defizit von ca. 120 € vor. Die 

erwarteten Ausgaben liegen mit 1505 € höher als die geplanten Einnahmen von 
ca. 1400 €. Dies kann aber immer noch ausgeglichen werden. Die Perspektive 
sieht auch in Zukunft immer ein Minus in der Bilanz. Zu gegebener Zeit werden 
wir Maßnahmen treffen müssen, um dies ab zu federn. 

           Man sollte abwarten, wie sich das Ausstellungswesen in Zukunft gestaltet. Hier 
gibt es zur Zeit keine Planungssicherheit, wodurch zu viele unbekannte Größen 
im Raum stehen. Es muss einfach abgewartet werden. 

 
           
Top 7: Zfrd. Dr. Gerald Sehmsch ist heute als Wahlleiter im Einsatz. Er wird als Ersatz 

für Winfried Werner fungieren, dieser ist erkrankt und konnte nicht zur 
Versammlung kommen. Er wird von der Vers. einstimmig als Wahlleiter 
bestätigt. Zur Wahl stehen  der 1. Kassierer sowie der Zuchtwart (e). Der erste 
Kassierer ( Zehrfeld ) und der Zuchtwart M. Trepte stehen zur Widerwahl, ohne 
Gegenkandidat, bereit. 

           Die Versammlung wählte per Handzeichen einstimmig die Vorgeschlagenen 
Zuchtfreunde für 3 Jahre. Beide Züchter nahmen ihre Wahl an. 

           Die Wahl eines zweiten Zuchtwartes (ehemals T. Berger ) wird als notwendig 
erachtet. Da dies ein PR sein sollte, steht L. Küttner als Kandidat bereit, dies 
wird vom Vorstand kurz vor der JHV geklärt. 

           Er wird ebenso einstimmig in dieses Amt gewählt. Er nimmt das Amt an. 
                   
   
Top 8: Für uns als Strasserzüchter Bez. 10 fand eigentlich nur die VDT Schau in Erfurt 

statt. Dort stellten 4 Züchter aus und errangen 1x den Titel Deutscher Meister. 
Sehr erfolgreich war Winfried Werner, der auf 6 ausgestellte Tauben 5 mal 
einen Preis gewann und so sehr erfolgreich mit seinem Farbenschlag Schw. m. 
w. Binden ausstellte. Herzlichen Glückwunsch! 

           Im Anschluss wird kurz über die Bedingungen in Erfurt und zu den 
Großschauen diskutiert. Dabei wird festgestellt, der führende 
Ausstellungsstandort, der alles vereint, ist Leipzig! 

 
 
 Top 9:  Jetzt erfolgt die Übergabe der Teller “ Bestes Jungtier „ . 
           Leider sind nicht alle Preisträger anwesend, so dass es im Herbst zu einer  
           weiteren Übergabe kommen wird. 
 

 
von links KH Wolf, H. Fuhrmann, H. Riedewald, E. Hainich, M. Kortenhof           



 

 Top 10: Das Sommertreffen soll am 8.7.17 ab 17.00 Uhr bei Familie Winfried Werner 
              stattfinden. Die geänderte Anfangszeit ist dem Arbeitsaufwand geschuldet,  
              die er auf seinem Geflügelhof erbringt. Aber über viele Züchter die ihn be- 
              suchen, würde seine Freude trotzdem groß sein. 
              Eine kurze Notiz in der Fachpresse wird es noch mal geben. 
               
 
Top 11: Die Herbstversammlung wird wie immer durchgeführt. Änderungen sind mit  
             dem Ausscheiden von Timo natürlich notwendig. Die Anmeldungen und den  
             Katalog übernimmt Zfrd. Kortenhof. Er wird versuchen, dass Niveau von Timo  
             zu halten. Die Meldungen sollten pünktlich eintreffen, dazu gibt er noch seine  
             Funknummer bekannt. Die PR sind bestellt. Sonst ist alles wie immer. 
             Ein Artikel mit den Meldedaten und entsprechenden Telefonnummern wird es 
             noch mal in der Fachpresse geben. 
 
 
Top 12: Die wichtigsten Schauen sind die HSS  Strasskirchen, Lipsia / VDT Schau,      
             Nationale Erfurt und unsere Bezirksschau in Weißenborn. 
             Durch die frühzeitige Positionierung der HSS, Meldeschluss bereits vor  
             Herbstversammlung, wird die Tierzahl sicher unter Druck stehen. Mal 
             sehen wie sich alles entwickelt. 
             Unsere BSS die ausgefallen ist, wäre ja die 26., die kommende die 27., 
             Über die Nummerierung wird diskutiert und in offener Abstimmung für die 
             oben genannte Variante entschieden. 
             In Hannover werden vorrausichtlich keine Strasser von uns stehen, da die  
             HSS nur eine Woche später ist. 
 
 
Top 13: Jetzt noch zur Zucht. Dieter hat schon 15 Junge mit Ringen, Frank Lehmann 
             hat eine ganz schlechte erste Brut. H. Ansorge berichtet über ein Gespräch 

mit einem ehemaligen Amtsarzt zum Thema Vogelgrippe. Zum gleichen 
Thema spricht auch noch Dr. Gerald Sehmisch. 

              Zum Abschluss noch 50 € in die Kasse, gespendet von Lothar Barche. An- 
              lass der 70. Geburtstag. Vielen Dank!! 
 
 
                                                                                  

Ende der Versammlung gegen 12.00 Uhr   
 
 
 
 
Matthias Kortenhof 
1. Schriftführer 
 


